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Kleine Anfrage 
 
des Abgeordneten Wolfgang Kubicki (FDP) 
 
und 
 

Antwort 
 
der Landesregierung - Innenminister 
 

Reform der Bundespolizei - Folgen für Schleswig-Holstein 
 
Ich frage die Landesregierung: 

 

1. Existieren nach Kenntnis der Landesregierung Pläne über eine Neuorganisation 

der Bundespolizei, die Auswirkungen auf schleswig-holsteinische Standorte der 

Bundespolizei haben könnten und wenn ja, welche Standorte sind ggf. mit wel-

chen Auswirkungen betroffen?  

 

Antwort: 

Der Bundesminister des Innern, Dr. Wolfgang Schäuble, hat die Innenminister 

und -senatoren der Länder mit Schreiben vom 16.November 2006 grob über die 

Eckpunkte seiner Planungen zur Gestaltung einer zukunftsfähigen Organisation 

der Bundespolizei unterrichtet. 

Danach sollen die bundesweit fünf Bundespolizeipräsidien künftig zu einem Bun-

despolizeipräsidium und die den Präsidien nachgeordneten Bundespolizeiämter 

künftig regional zusammengefasst und zu Bundespolizeidirektionen aufgewertet 

werden. Die den Ämtern nachgeordneten Bundespolizeiinspektionen bleiben un-

verändert Träger der operativen Polizeiarbeit und sollen künftig hinsichtlich ihrer 
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Größe und Leistungsfähigkeit vergleichbar entwickelt werden. Die Bundespolizei-

abteilungen sollen künftig verstärkt auf Einsatzschwerpunkte und damit dort, wo 

sie auch von den Ländern am ehesten von Nutzen sind, ausgerichtet werden.  

Des Weiteren ist beabsichtigt, die gesamte Aus- und Fortbildung der Bundespoli-

zei künftig zentral und gestrafft durch die Bundespolizeiakademie in Lübeck zu 

steuern und ihr die Aus- und Fortbildungszentren zuzuordnen.  

Vor diesem Hintergrund sind Auswirkungen auch auf Standorte der Bundespolizei 

in Schleswig-Holstein zu erwarten. Welche Standorte von welchen Auswirkungen 

betroffen sein werden, lässt sich konkret zurzeit nicht darstellen. Dies wird erst 

möglich sein, wenn die Inhalte eines Feinkonzeptes vorliegen, das durch eine 

vom Bundesminister des Innern eingesetzte Projektgruppe  entwickelt werden 

wird. 

 

2. Sind der Landesregierung insbesondere Pläne des Bundesinnenministeriums be-

kannt, dass das Präsidium Nord der Bundespolizei in Bad Bramstedt abgezogen 

werden soll? 

 

Antwort: 

Nein. 

 

3. Wann und in welcher Form hat das Bundesinnenministerium ggf. die Landesre-

gierung über Pläne zur Veränderung der Strukturen bei der Bundespolizei infor-

miert? 

 

Antwort: 

Siehe Frage 1 

 


